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min. 45° Schräge

45°

auf Paletten gelagert

Straffen und fixieren!

Fixieren!

• Bietet dem Wind keinen Widerstand, so wird der 
klassische „Segeleffekt“ vermieden

• Dank seiner ausgezeichneten mechanischen 
Eigenschaften reißfest, durchstanzfest und zugfest

• Miete und Vlies in Windrichtung ausrichten

• Nahtrichtung: entlang der Längs – und Querachse 
verlegen

• Muss mit einer Neigung von 45° verlegt werden, um ein 
wirksames Ablaufen des Wassers aus der Seitenschicht 
des Gewebes zu ermöglichen

• Wir empfehlen bei Strohballen die unterste Lage  
z. B. auf Paletten zu stellen, damit das Material keinen 
Bodenkontakt hat

• Vlies straffen und fixieren (Falten vermeiden)

• Nur trockenes, lagerungsfähiges Stroh abdecken, bei 
unsachgemäßer Anwendung/Mietenaufbau kann keine 
Haftung übernommen werden!

• Bei Starkregen nach Definition des Deutschen 
Wetterdienstes (DWD) kann es zu Durchnässung 
kommen! Eine Trocknung kann dadurch eingeschränkt 
oder ausgeschlossen werden

• Wichtiger Hinweis: Um die ordnungsgemäße Lagerung zu 
gewährleisten, den Anweisungen zur Verlegung folgen. 
Den Kontakt mit Produkten, die Schwefel, Kupfer, Eisen 
oder Chlor enthalten, vermeiden. Das Produkt ist nicht 
wasserdicht und nicht feuerbeständig. Keine Übernahme 
der Haftung für eine missbräuchliche Verwendung des 
Produktes.

Verlegeanleitung

Vlies zur Abdeckung von Stroh  
und Getreide

• schützt Strohballen und Getreide vor Schmutz, Vogelkot 
und anderen Umwelteinflüssen

• besonders schweres Gewebe (130 g/m²)

• hoch stabil bei mechanischer Belastung – kein 
Weiterreißen

• wasserabweisend

• UV-stabil über einen langen Zeitraum

• aus hochfesten PP-Stapelfasern, ohne Klebstoffe und 
chemische Bindemittel

• bietet dem Wind keinen Widerstand, flattert nicht, 
scheuert das Ballennetz nicht durch

• weiche, anschmiegsame Rollenware, leicht zu händeln

• atmungsaktiv

• passt im Farbton perfekt in die Umgebung

Vlies 130


